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Gemeindliche Nachrichten
Sprechstunden des Bürgermeisters
Amtsstunden jeweils donnerstags v. 18:00 – 19:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Mo - Fr: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Do: 08.30 Uhr - 17.00 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unser Gemeinde-Mitteilungsblatt konnte bislang 
von jedem Interessenten über unsere Internetsei-
ten kostenlos heruntergeladen und ausgedruckt 
werden. Ab dem neuen Jahr wird allen Haushalten 
das Gemeinde-Mitteilungsblatt bis auf Weiteres 
kostenlos zugestellt. Unsere Zusteller werden 
Ihnen das aktuelle Gemeinde-Mitteilungsblatt 
bis jeweils spätestens Freitag in Ihren Briefkasten 
werfen. Wir hoffen, dass damit alle gemeindli-
chen, kirchlichen und Vereinsnachrichten unsere 
Haushalte rechtzeitig erreichen.

Kulinarischer Reiseführer „100 Genussorte in 
Bayern“ – jetzt im Buchhandel
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und die Bayerische 
LANDESANSTALT FÜR Weinbau und Gartenbau 
haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Viel-
schichtigkeit des kulturellen und kulinarischen 
Erbes Bayerns zu fördern. Daher wurden 100 
bayerische Orte für ihren hochwertigen Genuss 
prämiert. Die Einbindung der regionalen Spezi-
alitäten in die Bilderbuchlandschaften und in die 
einzigartige Kultur machen Bayerns Genussorte 
zu einem ganz besonderen Erlebnis. Weitere In-
formation erhalten Sie unter www.100genussorte.
bayern.de

Wie bereits berichtet, wurde unser Ort als einer 
der 100 besonderen Genussorte in Bayern ausge-
zeichnet. Zwischenzeitlich wurde ein Reiseführer 
erstellt mit den 100 ausgewählten Ortschaften, 
die sich besonders auszeichnen durch ihre Kom-
petenz in Sachen Genuss. Größe spielt bei den 

Ortschaften keine Rolle, denn vom Kräuterdorf 
bis zur Metropole ist alles dabei. Wichtig sind die 
Menschen, die sich in den Gemeinden für die 
Qualität und Nachhaltigkeit ihrer Lebensmittel 
engagieren, vom Hopfenbauer in der Hollertau 
bis zum Allgäuer Senner oder den Fränkischen 
Weinbauern. Sie alle verraten uns, wie es ihnen 
gelingt, aus den Schätzen der bäuerlichen Kul-
turlandschaften Bayerns köstliche Spezialitäten 
zu erschaffen.

ACHTUNG, FROSTGEFAHR! - Einwinterung 
der Wasserzähler
Unsere Wasserkunden machen wir wieder darauf 
aufmerksam, dass alle frostgefährdeten Wasser-
zähler und Zuleitungen mit geeigneten Mitteln 
sofort gegen die Gefahr des Einfrierens zu schüt-
zen sind. Wir bitten bei der Einwinterung der 
Wasserzähler zu prüfen, ob die Absperrhähne 
vor und nach den Zählern gangbar sind, damit 
bei Störungen die einzelnen Wasseranschlüsse 
abgesperrt werden können. Der durch eine un-
zureichende Einwinterung entstandene Schaden 
muss dem Kunden berechnet werden.

Aus dem Gemeinderat
• Breitbandförderverfahren – Vorstellung digitale 
Agenda
Erster Bürgermeister Schenkel begrüßt Herrn Dr. 
Först, FörstConsult, und erteilt ihm das Wort. Dr. 
Först stellt das Gutachten (Digitale Agenda) und 
die aktuelle Fördersituation vor.  Nach Durchfüh-
rung der Markterkundung wurde eine öffentliche 
Ausschreibung für den Breitbandausbau im Rah-
men des Förderprogramms durchgeführt, für das 
ein Angebot eingegangen ist. Für dieses Angebot 
vom 23.05.2018 wurde nun von der Telekom die 
Bindefrist bis zum 24.05.2019 verlängert. Die 
Entscheidung über den Abschluss eines Breit-
bandausbauvertrags mit der Telekom wurde mit 
Beschluss vom 31.07.2018 (lfd. Nr. 177) vor-
läufig zurückgestellt. Aktuell gibt es ein neues 
Ausbauprogramm „5G“, dieses benötigt mehr 

Liebe Sulzfelderinnen, liebe Sulzfelder! 

Vergangene Woche hat die Bürgerversammlung 2025 im Sportheim 
stattgefunden. Ich habe mich riesig gefreut, denn rund 80 Interessierte 
haben den Weg gefunden und der Zuspruch war wirklich toll. Ich bin froh, 
dass diese große Runde gezeigt hat, dass wir mit unseren 
Entscheidungen im Großen und Ganzen auf dem richtigen Weg sind. 
Sicher spreche ich für alle Rätinnen und Räte, dass sich daraus Ansporn 
und ein wenig Stolz ergibt. Ein paar Themen habe ich vor lauter 
Aufregung vergessen. Und bei meinem Berichtsteil zu den Vereinen habe 
ich sogar versäumt, unseren neuen Jugendverein und seinen Verdienst 
zum Maifeuer zu nennen. Das tut mir leid und bitte sehen Sie es nicht als 
Wertung, sondern als Folge der Vielfalt aller Informationen und meiner 
Anspannung bei einem solchen Vortrag. 

Um nicht ausufernd berichten zu müssen und in dem Wissen, dass 
nicht alle den Weg ins Sportheim finden können, habe ich Ihnen 
eine kleine Bilanzbroschüre zusammengestellt. Sie zeigt die 
Entwicklung der Gemeinderatsarbeit in dieser Legislaturperiode und soll Appetit aufs Mitmachen 
wecken. 

Wenn Sie Interesse haben, die Entwicklung für unser Sulzfeld aktiv mitzugestalten, dann kommen Sie doch 
gerne zum ersten Treffen unserer  

Wählerinitiative Sulzfeld am 13. Oktober 2925 um 18.00 Uhr ins Rathaus.  

Wir wollen unseren Vorschlag einer echten Gemeinschaftsliste für Kommunalwahl 2026  mit Ihnen 
besprechen, Interessierte einbeziehen und weitere Schritte planen. Vielleicht haben Sie Interesse an dem 
Weg dahin oder sogar an einer Kandidatur. Dann fühlen Sie sich umso herzlicher eingeladen. 

Ein abschließendes Wort noch zur Genussmeile 2025 am 
14.09.2025. Es war eine wunderbare Veranstaltung und 
eine tolle Werbung für unser Sulzfeld. Nachdem auch das 
Wetter gerade noch rechtzeitig seinen Beitrag leisten wollte, 
wurden wir förmlich von den Freunden der fränkischen 
Kultur, Tradition und Kulinarik überrannt. Ich habe an 
diesem Tag nur Lob für unseren so schönen Ort und die 
Veranstaltung vernommen. Das war ein schöner Ausgleich 
für die wochenlange Vorbereitung. Mein Dank gilt allen, die 
zum Gelingen beigetragen haben und natürlich auch den 

Anwohnern, die ihre Einschränkungen an diesem Tag mit so viel Verständnis angenommen haben.  

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Feiertag zur Deutschen Einheit und uns zum Erntedankfest 
eine gelungene Weinlese, schöne Stunden im Kreis Ihrer Lieben und natürlich ein paar sonnige 
Spätsommertage. 

Ihr Matthias Dusel 



Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
Mo - Fr: 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Nachmittags nur mit Terminvereinbarung
Telefon: 09321/9166-0
Telefax: 09321/9166-150
E-Mail: info@vgem-kitzingen.de
Weitere Infos finden Sie unter www.vgem-kitzingen.de

TSV Sulzfeld
Fußball
Freitag, 26.09.2025:
16:30 Uhr, Dettelbach und Ortsteile II – TSV U11 (in 
Stadtschwarzach)
16:30 Uhr, TSV U9, Kinderfestival (Funino) in Sulzfeld
18:30 Uhr, TSV III – TSV Frickenhausen/SV Kleinoch-
senfurt II

Samstag, 27.09.2025
10:00 Uhr, SG Kitzinger Land – TSV U15 (in Willan-
zheim)
13:00 Uhr, TSV U13 – TSV Albertshofen
15:00 Uhr, TSV II – SV Markt Einersheim
16:00 Uhr, SV Sonderhofen – TSV U19
17:00 Uhr, TSV I – SC Schwarzach

Mittwoch, 01.10.2025
13:00 Uhr, FC Iphofen – TSV U13

Freitag, 03.10.2025
16:00 Uhr, TSV U9, Kinderfestival (Funino) beim SV 
Markt Einersheim

Samstag, 04.10.2025
11:00 Uhr, TSV U11 – SV Hüttenheim
15:00 Uhr, TSV U15 – SV Markt Einersheim
16:00 Uhr, TSV U19 – SV Bütthard (in Marktbreit)

Sonntag, 05.10.2025
12:45 Uhr, SV Ochsenfurt II – TSV III
13:00 Uhr, TSV Mainbernheim II – TSV II
15:00 Uhr, SC Schernau – TSV I

Montag, 06.10.2025
18:00 Uhr, TSV U13 – SC Schwarzach

Mittwoch, 08.10.2025
18:30 Uhr, FG Marktbreit-Martinsheim – TSV U15 (in 
Martinsheim)

Oktoberfest
Der TSV Sulzfeld lädt nach dem Erfolg im Vorjahr zum 
2. Oktoberfest ins Sportheim:
- 04.10.2025, ab 18.00 Uhr
- Festzelt-Musik mit der Band „Let´s Dance“
- Bier vom Fass

- Bayrische Spezialitäten (u.a. Bierbraten, Leberkäse 
und Kartoffelsalat)
- Abendkasse: 3 Euro
- Vorverkauf: 2 Euro
Karten zum Vorverkauf sind erhältlich bei Holger 
Reuther (0171-3491673) oder Tim Herrmann (0177-
1589276).

Schützengesellschaft Sulzfeld
Ehrung für Gründungsmitglieder des Schützenvereins
Am Sonntag, 21.09.2025 fand im Schützenhaus 
eine kleine Feier mit Weißwurstfrühstück zur Eh-
rung der Gründungsmitglieder des Schützenver-
eins statt.
Geehrt wurden Franz Bernard, Norbert Süßmeier 
und Franz Müller.
Schützenmeister Willi Schenkel bedanke sich bei 
den drei Schützenbrüdern für ihre langjährige Ver-
einstreue und ihr großes Engagement im Schützen-
verein und überreichte ihnen die Ehrenurkunde für 
65 Jahre Mitgliedschaft bei der Schützengesell-
schaft Sulzfeld e.V. von 1960.
Auch Bürgermeister Matthias Dusel und Gaus-
chützenmeister Achim Krämer würdigten die 
Gründungsmitglieder für die jahrzehntelange Ver-
bundenheit zum Schützenverein.

Weinbauverein Sulzfeld
Der Weinbauverein Sulzfeld sucht eine neue Weinho-
heit!
Unsere aktuelle Weinprinzessin Katharina I. ve-
rabschiedet sich im kommenden Frühjahr – und 
nun suchen wir DICH!
Unser Verein lebt von Tradition, Geselligkeit und 
natürlich vom hervorragendem Wein. Dazu gehört 
auch die aktive Repräsentation unseres Ortes und 
unseres Vereins durch die Weinhoheit, was uns im-
mer wieder mit Stolz erfüllt. Wir suchen eine enga-
gierte Persönlichkeit, die Freude daran hat,
- unseren Weinbauverein und die Sulzfelder Weinkul-
tur zu repräsentieren,
- bei Veranstaltungen präsent zu sein,
- mit Offenheit und Begeisterung auf Menschen zu-
zugehen.
Interessierte können sich bis zum 19.10.25 bei uns 
melden.
Kontakt: Philipp Luckert, 0176-20175251, 
philipp_luckert@gmx.de
Wir freuen uns auf eure Rückmeldungen!

Vereinsnachrichten

Gemeindliche Nachrichten



Kirchliche Nachrichten

Die Verwaltungsgemeinschaft Kitzingen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Verwaltungsfachwirt (m/w/d)
oder alternativ

Beamten (m/w/d) der 3.QE
als Leiter (m/w/d)

der Finanzverwaltung
in Vollzeit

Nähere Informationen auf unserer Internetseite
https://www.vgem-kitzingen.de/stellenangebote/

Die Verwaltungsgemeinschaft Kitzingen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)
als Sachbearbeiter (m/w/d)
im Bau- und Ordnungsamt

in Vollzeit
Nähere Informationen auf unserer Internetseite
https://www.vgem-kitzingen.de/stellenangebote/

Sonntag, 28. September 2025
9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier
Ministranten: Janto K., Antonia L.

Samstag, 4. Oktober 2025	
18.30 Uhr  Vorabendmesse
für Alfred Metzger u. Angeh.
für Lothar u. Philipp Knürr u. Jochen Lukas
Ministranten: Isabella A., Felicia A.

Mittwoch, 8. Oktober 2025
18.30 Uhr  Messfeier
für Adam u. Babette Staudt (SM)
für Günter Brudek

Sonntag, 12. Oktober 2025
9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
Ministranten: Leopold N., Maximillian W.

Sonntag, 19. Oktober 2025
9.00 Uhr  Messfeier
für Maria u. Urban Schenkel u. Angeh.
für Edmund Luckert u. Angehörige (SM)
für Fam. Konrad Brennfleck u. Edith Kößling
Ministranten: Aurelia L., Janto K.

Mittwoch, 22. Oktober 2025	
18.30 Uhr  Messfeier
für  Friedrich Metzger u. Kinder u. Hilda Metzger u. 
Angeh.

Sonntag, 26. Oktober 2025
9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspend-
ung
Ministranten: Antonia L., Margarete A.

Sonntag, 2. November 2025	ALLERSEELEN
10.30 Uhr Requiem f.d. Verstorbenen des vergan-
genen Jahres, anschl. Friedhofsgang
für Stifter alter Stiftungen (SM)
für Maria u. Max Schmitt u. Angeh.
für Gerlinde Süßmeier
Ministranten: Hermine St., Ludwig St.
19.00 Uhr   Rosenkranz auf dem Friedhof

Erntedank
Zum Erntedankgottesdienst am Samstag, 4.9. um 
18.30 Uhr laden wir ganz herzlich ein. Unser Ernte-
dankaltar ist wieder mit heimischem Obst, Gemüse 
und Feldfrüchten gestaltet. Um unsere Sichtweise 
etwas zu erweitern, bitten wir die Kinder, ihr nicht 
bei uns wachsendes Lieblingsobst oder -gemüse in 
die Kirche mitzunehmen und zur Gabenbereitung 
zum Altar zu bringen. Damit möchten wir zeigen, 
dass Erntedank weltweit zu sehen ist.

Garagenflohmarkt-Haushaltsauflösung!
Am Sa.11.10. und So.12.10.2025 ab 9 Uhr 
in Sulzfeld, Weingartenstrasse.4. Zu verk. 

Haushaltswaren,Kleidung,Dekoartikel, 
Elektroartikel,Antiquitäten. 
Vorbeikommen lohnt sich



Thomas Götz von der Universität Regensburg ist immer wieder fasziniert von dem Fundus unseres 
Rathauses, dem historischen Archiv. Er hat mir einen seiner Abhandlungen geschickt, den ich dem 
interessierten Leser nicht vorenthalten will: Hier ein erster Teil! 
 

Leben und Überleben in Sulzfeld vor 250 Jahren – das historische Archiv im Rathaus, die 
Schätze seiner Überlieferung und ihre Bedeutung für die Ortsgeschichte 

 
Am 14. Juli 1792 – auf den Tag genau drei Jahre nach dem Sturm auf Bastille in Paris und kaum 
sechs Monate nach dem Tod Ludwigs XVI. unter der Guillotine – mussten auf Weisung des 
Sulzfelder Amtsschultheißen die ortsansässigen Bäckermeister vor versammeltem Rat und 
Bürgermeister Rede und Antwort stehen. Sie sollten „ad protocollum“ geben, was sie denn gegen 
den Ludwig Fries einzuwenden hätten, der bis vor kurzem noch Pächter („Beständner“) des 
„gemeinen Backhaus[es]“ war – nun aber „das Backwerk in seiner eygenen Behausung zu treiben 
gedenket“. Vorausgegangen war die Anzeige des Gemeindedieners, Fries habe unlängst abends 
vor Zeugen „im Löwenwirthshaus mit Schimpffworthen gegen den Rath sich herausgelassen und 
gesagt […], wenn droben keine Spitzbübereyen vorgingen, so wäre er schon lange Bürger worden“.  
In der Tat hatte Fries, der aus Geldersheim bei Schweinfurt stammte und immerhin seit knapp 
zehn Jahren Pächter des kommunalen Backhauses war, am 6. Juni vor dem Rat „um das 
Bürgerrecht“ angesucht. Dort hatte man ihm zunächst bedeutet, dass „von Raths wegen kein 
Bedenken“ bestehe – aber formell noch „bei Amt“, also in Kitzingen beim hochstiftisch-
würzburgischen Amtmann, „Anzeige gemacht“ und auch „die Ortsarmenpoliceycommission mit 
ihrem Gutachten vernommen“ werden solle. In der Folge und für Fries nicht durchschaubar drehte 
sich die Sache für ihn – und am 14. Juli legten die befragten Sulzfelder Bäcker die Karten offen auf 
den Tisch: Laut Ratsprotokoll „erklären sie, daß zwei oder höchstens drey Becker das Orth 
genugsamb mit Brod versehen könnten, und wan mehrere sich darüber befänden, so thäte einer 
den anderen verderben“. Zumal mit den „drey bürgerlichen Beckermeister dahier […] der Rath 
schon überschüssig besezet seye“. 
Ein kommunales Gremium, das Zugehörigkeit, Mitbestimmungs- und Versorgungsrechte, 
Berufsausübung (dann auch Heirat und Familiengründung), Besitzveränderungen und 

Nachlassangelegenheiten 
weitgehend autonom regelt, über 
ehrenrührige Anwürfe 
(„Spitzbübereyen“) und alltägliche, 
‚kleinkriminelle‘ Vergehen (und 
manches mehr!) befindet und 
urteilt – diese in Sulzfeld vor 1800 
seit Jahrhunderten offenbar 
gängige Praxis ist in vieler 
Hinsicht erläuterungsbedürftig.  
Ein Gewerbe ist „besetzt“, 
Vorhandenes ist ‚genug‘ und wird 

als nicht vermehrbar angesehen, „Policey“ damals hat mit „Polizei“ heute wenig zu tun, nicht jeder 
Einwohner (erst recht nicht jede Einwohnerin) in ist auch „Bürger“ von Sulzfeld – schon die 
Sprache der Quellen wirft Fragen auf nach den Bedingungen des Lebens und Überlebens, nach 
den Maßstäben des Denkens und Handelns in und um Sulzfeld in der wahrlich so ganz anderen, 
‚alten‘ Zeit.  
 
 
Thomas Götz, Universität Regensburg 


